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AMTLICHER TEIL

SATZUNG
über die Erhebung der Grundsteuern und

der Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung)
der Stadt Tanna

vom 27. März 2014

Auf der Grundlage der §§ 2, 18, 19 und 54 der Thüringer Gemeinde- und
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung – ThürKO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Thüringer Gesetzes zur Neuordnung der
Anerkennung von Kur- und Erholungssorgen vom 28. Oktober 2013
(GVBl. S. 293 verkündet am 7. November 2013), in Verbindung mit § 1
Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt
geändert durch das Siebte Gesetz zur Änderung des Thüringer
Kommunalabgabengesetzes vom 29. März 2011 (GVBl. S. 61, verkündet
am 6. April 2011), in Verbindung mit § 25 des Grundsteuergesetzes
(GrStG) vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch
Artikel 38 des Jahressteuergesetzes 2009 vom 19. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2794 Nr. 63/2008) und § 16 Gewerbesteuergesetz in der
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167),
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur Umsetzung der
Amtshilferichtlinie sowie zur Änderung steuerlicher Vorschriften vom
26. Juni 2013 (BGBl. I S. 1809, verkündet am 29. Juni 2013) hat der
Stadtrat der Stadt Tanna in der Sitzung am 27. März 2014 (Beschluss-Nr.
14/47/14) folgende Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und
der Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) der Stadt Tanna beschlossen:

§ 1
Steuersätze der Realsteuern

Die Hebesätze für Grundsteuern und Gewerbesteuern werden für die
Stadt Tanna ab dem Jahr 2014 wie folgt festgesetzt:

(1) Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 295 v. H. 
(Grundsteuer A)

(2) Grundsteuer für Grundstücke 402 v. H. 
(Grundsteuer B)

(3) Gewerbesteuer 383 v.H. 

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2014 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung der Grundsteuern und
Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) der Stadt Tanna vom 24. Februar
2011 (Beschluss-Nr. 11/19/04 des Stadtrates der Stadt Tanna, bekannt
gemacht im Amtsblatt der Stadt Tanna Nr. 05/2011 vom 20. Mai 2011),
zuletzt geändert durch die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die
Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer der Stadt Tanna
(Hebesatz-Satzung) (Beschluss-Nr. 11/27/05 des Stadtrates der
Stadt Tanna, bekannt gemacht im Amtsblatt der Stadt Tanna Nr. 01/12
vom 27. Januar 2012) außer Kraft. 

Tanna, den 5. Mai 2014

Stadt Tanna

Marco Seidel
Bürgermeister

Schlussbemerkung gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften,
die nicht die Ausfertigung und diese Bekanntmachung betreffen, können
gegenüber der Stadt geltend gemacht werden. 

Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe geltend zu machen. Werden
solche Verstöße nicht innerhalb einer Frist von einem Jahr geltend
gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich. 

Die Vorlage der Satzung – Postausgang am 10. April 2014 – wurde von
der Rechtsaufsichtsbehörde durch Schreiben vom 15. April 2014
bestätigt. 

Tanna, den 5. Mai 2014

Stadt Tanna

Marco Seidel
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der 38. Sitzung
des Ausschusses für Bau, Entwicklung

und Umwelt Tanna
am 15. April 2014

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 14/38/01
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 11. März
2014 wird genehmigt.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 2
Enthaltung: 2

Beschluss-Nr. 14/38/02
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren
nach § 63 b ThürBO

Gebiet: Ortsteil Frankendorf / Innenbereich

Lage: Gemarkung Frankendorf
Flur 2
Flurstück 303/1

Bauvorhaben: Errichtung Einfamilienhaus mit Carport

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4
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Beschluss-Nr. 14/38/03
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren
nach § 63 b ThürBO

Gebiet: Stadtgebiet Tanna / Innenbereich

Lage: Gemarkung Tanna
Flur 8
Flurstück 298/1

Bauvorhaben: Neubau eines Geräteschuppens

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Beschluss-Nr. 14/38/04
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren
nach § 63 b ThürBO

Gebiet: Stadtgebiet Tanna / Innenbereich

Lage: Gemarkung Tanna
Flur 10
Flurstück 630/6

Bauvorhaben: Errichtung von zwei Werbeschildern

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Beschluss-Nr. 14/38/05
Antrag auf Baugenehmigung sowie den Antrag auf Befreiung
von den örtlichen Bauvorschriften nach § 63 e ThürBO für die
„Gestaltungssatzung“ der Stadt Tanna

Gebiet: Stadtgebiet Tanna / „Gestaltungssatzung“
Stadt Tanna

Lage: Gemarkung Tanna
Flur 2
Flurstück 150

Bauvorhaben: Um- und Ausbau Dachgeschoss / Erneuerung
der Dacheindeckung mit gleichzeitiger
Umgestaltung der Aufbauten

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Beschluss-Nr. 14/38/06
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach § 63 b
ThürBO sowie den Antrag auf Befreiung nach § 31 (2)
BauGB für den Bebauungsplan Nr. 08 „Gewerbestandort
Seubtendorf“ der Stadt Tanna

Gebiet: Ortsteil Seubtendorf / Bebauungsplan Nr. 08
„Gewerbestandort Seubtendorf“

Lage: Gemarkung Seubtendorf
Flur 3
Flurstücke 284/15, 291/15, 292/7, 

292/13, 294/10, 294/16, 
296/6, 296/8, 296/9, 
298/7, 298/8, 298/14, 
299/5, 299/7, 299/13, 
300/6, 300/7 & 300/17

Bauvorhaben: Antrag auf Geländeregulierung, Fläche 750 qm

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Wird in Beschlüssen auf Anlagen Bezug genommen, so können
diese bei der

Stadt Tanna
Sekretariat – Zimmer 2.02
Markt 1, 07922 Tanna

während der Dienststunden

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

und außerhalb der Dienststunden nach terminlicher Vereinbarung
eingesehen werden.

gez. Gerhard Hoffmann
Ausschussvorsitzender

Tanna, 16. April 2014

Die nächste Ausgabe des TANNAER AMTSBLATTES erscheint am am 20. Juni 2014.

Redaktionsschluss ist der 11. Juni 2014.

✦ ✦ ✦
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Beschlüsse der 39. Sitzung
des Ausschusses für Bau, Entwicklung

und Umwelt Tanna
am 13. Mai 2014

ÖFFENTLICHER TEIL

Beschluss-Nr. 14/39/01
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 15. April
2014 wird genehmigt.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 2
Enthaltung: 2

Beschluss-Nr. 14/39/02
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach § 62 ThürBO

Gebiet: Ortsteil Stelzen / Innenbereich

Lage: Gemarkung Stelzen
Flur 1
Flurstück 50/2

Bauvorhaben: Errichtung einer Gaube im ausgebauten
Dachgeschoss

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Beschluss-Nr. 14/39/03
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach § 62 ThürBO
sowie den Antrag auf Abweichung von den baurechtlichen
Vorschriften nach § 66 ThürBO

Gebiet: Ortsteil Frankendorf / Innenbereich

Lage: Gemarkung Frankendorf
Flur 1
Flurstücke 44/1 & 44/2

Bauvorhaben: Umnutzung Wohngebäude zu Garage durch
Teilabriss und Umbau

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Beschluss-Nr. 14/39/04
Antrag auf Baugenehmigung
Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach § 62 ThürBO
sowie den Antrag auf Abweichung von den baurechtlichen
Vorschriften nach § 66 ThürBO für die rechtskräftige
Klarstellungs- und Ergänzungssatzung im Ortsteil
Unterkoskau 

Gebiet: Ortsteil Unterkoskau / Klarstellungs- und
Ergänzungssatzung

Lage: Gemarkung Unterkoskau
Flur 4
Flurstück 591/2

Bauvorhaben: Errichtung eines offenen Gartenpavillions

Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die hierfür erforderlichen
Verfahrensschritte einzuleiten.

Stimmberechtigt: 4
Ja-Stimmen: 4

Wird in Beschlüssen auf Anlagen Bezug genommen, so können
diese bei der

Stadt Tanna
Sekretariat – Zimmer 2.02
Markt 1, 07922 Tanna

während der Dienststunden

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

und außerhalb der Dienststunden nach terminlicher Vereinbarung
eingesehen werden.

gez. Gerhard Hoffmann
Ausschussvorsitzender

Tanna. 14. Mai 2014

ENDE AMTLICHER TEIL

Impressum
Herausgeber: Stadt Tanna

vertreten durch den Bürgermeister
Herrn Marco Seidel
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a, 07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16
E-Mail: satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media Service, Inh. Uwe Nasilowski
gelten deren allgemeine Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Stadtverwaltung Tanna,
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Marco Seidel; für den
übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtverwaltung
Tanna kostenlos erhältlich.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Maschinenlärm und Ruhezeiten
In den vergangenen Wochen häuften sich die Anfragen von Einwohnern der Einheitsgemeinde in Bezug auf die
Zulässigkeit des Betriebes von Gartengeräten. 

Aus diesem Grund möchten wir Ihnen, um Probleme im Vorfeld zu vermeiden, die wichtigsten Punkte kurz
mitteilen.

Grundsätzlich dürfen in reinen Wohn-, Kleinsiedlungs- und Erholungsgebieten Geräte ausschließlich
werktags zwischen 07.00 und 20.00 Uhr betrieben werden. 

Ein generelles Verbot zum Betrieb gilt an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen.

Besonders lärmintensive Geräte mit einem Schallleistungspegel ab 96 dB dürfen nur zwischen 09.00 und
13.00 Uhr und 15.00 und 17.00 Uhr betrieben werden.

Dazu zählen normalerweise alle Benzinrasenmäher, Freischneider, Laubbläser, Motorsensen etc.

Tragen diese Geräte das grün-blaue EU-Umweltzeichen (Pflanze mit EU-Sternen), so entfallen die besonderen
Einschränkungen.

Sie können dann wie die anderen Gerätschaften an Werktagen (dazu gehört auch der Samstag) von 07.00 bis
20.00 Uhr durchgehend betrieben werden.

Im Interesse der öffentlichen Ordnung und eines friedlichen Miteinanders in unserer schönen Stadt bitten wir
um Beachtung und Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen.



Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Tanna

Montag geschlossen
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr

Rufnummern

Wir sind unter folgenden Rufnummern für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Bürgerbüro Herr Groth 28 08 52
groth@stadt-tanna.de
Frau Rösch 28 08 11
roesch@stadt-tanna.de
Frau Pozorski-Schatz 28 08 51
pozorski-schatz@stadt-tanna.de 

Standesamt/Wohnungswesen
Frau Jordan-Pietsch 28 08 13
jordan-pietsch@stadt-tanna.de

Liegenschaften Frau Pötter 28 08 20
poetter@stadt-tanna.de
Frau Stöckel 28 08 41
stoeckel@stadt-tanna.de

Bauamt Herr Friedel 28 08 25
0160/5 86 60 50

friedel@stadt-tanna.de

Buchhaltung Frau Friedel 28 08 23
tina.friedel@stadt-tanna.de
Frau Müller 28 08 32
mueller@stadt-tanna.de
Frau Schaarschmidt 28 08 33
schaarschmidt@stadt-tanna.de
Frau Stiede 28 08 34
stiede@stadt-tanna.de

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Möckel 28 08 53
moeckel@stadt-tanna.de

Bürgermeister Marco Seidel 0175/5 48 66 10
seidel@stadt-tanna.de

Bauhof Udo Wunderlich 0175/5 48 66 08
bauhof@stadt-tanna.de

E-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Web: www.stadt-tanna.de

Öffnungszeiten der Kontaktbereichsbeamten

immer donnerstags

von 14.00 bis 17.00 Uhr
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Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
im Rathaus Tanna

Herr Denny Thiele, Revierleiter des Forstrevieres Tanna,
zuständig für die Gemarkungen: 

Frankendorf, Mielesdorf, Oberkoskau
Rothenacker, Spielmes, Stelzen
Tanna, Unterkoskau, Willersdorf

steht für Anfragen der Einwohner zur Verfügung:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Bürgerbüro der Stadt Tanna

Kontakt: Denny Thiele
Talsperrenstraße 32, OT Planschwitz
08606 Oelsnitz

Telefon 03 74 21/ 25 25 70
Fax 03 74 21/ 25 25 56
Mobil 0172/ 3 48 03 37
E-Mail denny.thiele@forst.thueringen.de

Sprechstunde des Forstamtes Schleiz 
in der Revierförsterei Tanna

Herr Thomas Wagner, Revierförster und Ansprechpartner für
das Revier Gefell, zuständig für die Gemarkungen:

Seubtendorf und Künsdorf

Sprechzeiten führt Herr Wagner durch:

immer dienstags

von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Revierförsterei Tanna
Bahnhofstraße 47 b

Kontakt: Thomas Wagner
Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna

Telefon 03 66 46/2 80 43
Mobil 0172/3 48 03 36

Sprechstunde im Forstamt Schleiz 

Herr Andreas Bähr, Revierförster und Ansprechpartner für das
Revier Gräfenwarth, zuständig für die Gemarkungen:

Schilbach
Zollgrün

Sprechzeiten führt Herr Bähr durch:

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat

von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Forstamt Schleiz
Heinrichsruh 10

Kontakt Andreas Bähr
Raila Nr. 4
07929 Saalburg-Ebersdorf

Telefon 03 66 47/2 25 90
Mobil 0172/3 48 03 38
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Leonie Sinnig Tanna
Lucie Ramona Weinert Willersdorf
Friederike Drechsel Unterkoskau
Jolina Giller Frankendorf
Lino Scheffel Künsdorf
Edgar Alexander Wolfram Tanna

❦ ❦ ❦

Sterbefälle

Liesbeth Schellenberg Zollgrün
Karl-Heinz Weigelt Zollgrün
Bernhard Zeh Stelzen

✦ ✦ ✦

StandesamtGeburtstage

Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich

Tanna/Frankendorf

03.06. Frau Karin Lüdeke zum 73. Geburtstag
06.06. Frau Sieglinde Rosenbusch zum 78. Geburtstag
07.06. Frau Ingrid Bessler zum 71. Geburtstag
08.06. Frau Elly Hammer zum 75. Geburtstag
08.06. Herrn Klaus Neupert zum 70. Geburtstag
09.06. Frau Karla Ruß zum 71. Geburtstag
12.06. Frau Christa Franz zum 79. Geburtstag
12.06. Frau Anita Müller zum 75. Geburtstag
15.06. Herrn Ewald Fritz zum 80. Geburtstag
15.06. Frau Christa Rösch zum 81. Geburtstag
16.06. Herrn Christian Apelt zum 74. Geburtstag
16.06. Herrn Werner Hüttner zum 71. Geburtstag
17.06. Herrn Günter Feig zum 72. Geburtstag
21.06. Frau Charlotte Kunze zum 84. Geburtstag
22.06. Herrn Johann Schmidt zum 71. Geburtstag
23.06. Herrn Johannes Broda zum 76. Geburtstag
25.06. Frau Jutta Pasold zum 81. Geburtstag
28.06. Frau Gertrud Bachmann zum 90. Geburtstag
29.06. Herrn Lothar Ruß zum 72. Geburtstag
30.06. Frau Helga Heerdegen zum 76. Geburtstag

Künsdorf

28.06. Frau Hanna Brendel zum 82. Geburtstag

Mielesdorf

15.06. Herrn Herbert Dreier zum 89. Geburtstag
18.06. Frau Gertraude Zapf zum 76. Geburtstag
24.06. Frau Christa Zelsmann zum 81. Geburtstag

Rothenacker

10.06. Frau Margarete Meyer zum 74. Geburtstag
30.06. Frau Christa Enders zum 80. Geburtstag

Schilbach

09.06. Herrn Dieter Spörl zum 83. Geburtstag
18.06. Herrn Gerhard Müller zum 78. Geburtstag
19.06. Herrn Volker Gundelach zum 72. Geburtstag
24.06. Herrn Siegfried Wagner zum 79. Geburtstag

Stelzen/Spielmes

11.06. Frau Helga Pätzold zum 83. Geburtstag
21.06. Frau Uta Jüttner zum 71. Geburtstag

Unterkoskau/Oberkoskau

10.06. Herrn Rudi Geipel zum 85. Geburtstag
22.06. Frau Marie Stark zum 86. Geburtstag
24.06. Frau Hildegard Kaiser zum 81. Geburtstag
25.06. Frau Christa Schattel zum 80. Geburtstag
30.06. Herrn Siegfried Kaiser zum 83. Geburtstag

Zollgrün

14.06. Frau Anna Behr zum 82. Geburtstag
14.06. Frau Gisela Tögel zum 80. Geburtstag
27.06. Herrn Wolfgang Behr zum 83. Geburtstag

❦ ❦ ❦
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Elterninitiative für Jugendweihe Hirschberg

Am Mittwoch, dem 16. April 2014 trafen sich die Jugendweihe-
teilnehmer in der AWO-Kindertagesstätte „Saalespatzen“
Hirschberg, um als Erinnerung an ihr Jugendweihejahr einen
Baum zu pflanzen.

Dies ist nunmehr seit neun Jahren eine schöne Tradition und der
übergroße Zuspruch zeigt, dass diese besondere Aktion gut
ankommt.

Mehr als 70 Personen hatten ihre Teilnahme zugesagt und stellten
somit die Organisatoren vor neue Herausforderungen, die aber mit
Hilfe zahlreicher Unterstützer gut gemeistert wurden.

Nach ein paar einleitenden Worten durch die Organisatoren
begeisterte die Kindergartengruppe von Susann Rudloff die
Zuhörer mit einem kleinen, fröhlichen Frühlingsprogramm und
stimmte die Jugendlichen und ihre Gäste auf den gemeinsamen
Nachmittag ein. 

Als Dankeschön für die Mühe und den liebenswerten Auftritt
überreichte Frau Doret Rost im Namen der Jugendlichen ein
kleines Präsent für die Gruppe. Nun konnten die Jugendlichen
aktiv werden: Der Baum, ein Zierapfel, konnte gepflanzt werden.

Dankenswerterweise hatte der Hausmeister der Kita schon ein
großes Pflanzloch vorbereitet, so dass die Jungen den Baum
schnell und problemlos einsetzen konnten.

Die Mädels sorgten für die gute Bewässerung und nun bleibt zu
hoffen, dass der Baum gut gedeiht und den Kindergartenkindern
beim Spielen viel Schatten spenden wird. 

Ein Schild mit der Aufschrift „Teilnehmer Jugendweihe 2014“
kündet davon, wer die Spender des Baumes sind.

Das anschließende gemütliche Beisammensein der Jugendlichen
und ihrer Angehörigen fand dann an der Fischerhütte des
Anglervereins Hirschberg statt. 

Claudia Kießling hatte den Rost längst angeschürt und erwartete
uns bereits mit leckeren Bratwürsten. Für ihre fachgerechte und
flotte Arbeit danken ihr und den fleißigen Helfern sowie den
Eltern der Elterninitiative für Jugendweihe die Organisatoren
recht herzlich.

Bedanken möchten wir uns ebenso bei den Sponsoren und
Unterstützern dieses gelungenen Nachmittags:

Ein Dank geht an:

- die Kindertagesstätte Hirschberg

- den Anglerverein Hirschberg

- die Fleischerei Liebengrün

- den Getränkemarkt Paull

- die Bäckerei Schultz Töpen 

Sie haben durch ihren spezifischen Anteil unsere Baumpflanz-
aktion hilfreich unterstützt und zum guten Gelingen beigetragen.
In gemütlicher vorösterlicher Stimmung klang der Nachmittag
aus. 

Die einhellige positive Meinung der vielen Eltern und Großeltern
sowie der Jugendlichen zeigt uns als Elterninitiative, dass wir
mit den inhaltlich sehr unterschiedlichen Veranstaltungen im
Jugendweihejahr eine gute Vorbereitung der Jugendlichen auf
ihre Jugendweihe getroffen haben.

Gabriele Kießling
Elterninitiative für Jugendweihe Hirschberg

Jugendweihlinge pflanzen Baum für Kita

✦ ✦ ✦
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Halten Sie sich den Sonntag frei – es gibt wieder viel zu
entdecken! Seit 2007 bieten die „Offenen Gärten“ Schleiz und
Umgebung dem interessierten Gartenliebhaber einmal im Jahr
Gartenkultur zum Anfassen. 

In diesem Jahr werden die Gärten am Sonntag, dem 22. Juni
von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sein.

Pünktlich zum Sommerbeginn, wenn sich die Gärten von ihrer
schönsten Seite zeigen, können die Besucher durch Privatgärten
schlendern, fachsimpeln, Erfahrungen sammeln oder einfach
bewundern, was sich aus verschiedenen Gartensituationen so
machen lässt. 

Die Gartenbesitzer dagegen haben ein Austauschforum, das sie
sehr schätzen, sobald sie einmal ihren Garten geöffnet haben.

Der Gartenspaziergang beginnt für den Besucher entweder an der
„Alten Münze" auf dem Schleizer Neumarkt oder im Eingangs-
garten der Familie Lätzer in Langenbuch. 

An beiden Treffpunkten erhält der Besucher für einen kleinen
Unkostenbeitrag das traditionelle Lesezeichen und die Liste aller
geöffneten Gärten. Diese Liste mit den Beschreibungen der
einzelnen Gärten ist ein hilfreicher Begleiter auf der Gartentour. 

Die Gärten selbst erkennt man schon von weitem an den bunten
Luftballons und den roten Plakaten mit der Mohnblume. 

Arbeitsgruppe „Offene Gärten“

In Schleiz und Umgebung haben in diesem Jahr zwölf Gärten
geöffnet.

Einige Gastgeber sind zum ersten Mal dabei. Alle Gartenbesitzer
freuen sich auf interessierte Besucher – bei jedem Wetter!

Steffi Lätzer
Arbeitsgruppe „Offene Gärten“

Offene Gärten in Schleiz und Umgebung
Sonntag, 22. Juni 2014
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Kirchliche Nachrichten

KIRCHTERMINE TANNA UND SCHILBACH

Evangelisches Pfarramt
Telefon 03 66 46/2 22 71

Homepage www.kirchspiel-tanna.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mai/Juni 2014

Sonntag, 25. Mai 2014 Rogate
5. Sonntag nach Ostern
13.00 Uhr Tanna Gottesdienst mit

Abendmahl
Konfirmation

Donnerstag, 29. Mai 2014 Christi Himmelfahrt
14.30 Uhr Tanna Gottesdienst

im Grünen
Am Stau Seubtendorf

Sonntag, 1. Juni 2014 Exaudi
6. Sonntag nach Ostern
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst

Sonntag, 8. Juni 2014 Pfingstsonntag
Ausgießung des Heiligen Geistes
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Montag, 9. Juni 2014 Pfingstmontag
Ausgießung des Heiligen Geistes
10.00 Uhr Tanna Familiengottesdienst

mit Feier
der Heiligen Taufe

Sonntag, 15. Juni 2014 Trinitatis
Tag der Heiligen Dreifältigkeit
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst und

Kindergottesdienst
Jubelkonfirmation

Sonntag, 22. Juni 2014 1. Sonnt. n. Trinitatis
08.30 Uhr Schilbach Gottesdienst
10.00 Uhr Tanna Gottesdienst

Frauenkreis

Mittwoch, 4. Juni 2014
19.30 Uhr Pfarrhaus

Info-Abend über die „Christliche Initiative für Indien”

Mittwoch, 18. Juni 2014
19.30 Uhr Gemeindezentrum

Männertreffen
zum Thema „Krisen im Leben eines Mannes“
(bitte anmelden unter 03 66 46/2 22 71)

Freitag, 20. Juni 2014
19.00 Uhr Gemeindezentrum

Vorschulkreis

Samstag, 7. Juni 2014
10.00 Uhr Pfarrhaus

Junge Gemeinde

Freitag, 23. Mai 2014
18.00 Uhr Gemeindezentrum

Freitag, 13. Juni 2014
18.00 Uhr Gemeindezentrum

Vorkonfirmanden

Samstag, 21. Juni 2014
09.00 – 12.30 Uhr Gemeindezentrum

Konficamp in Hoheneiche

26. bis 29. Juni 2014

Gemeindegebet
Mittwoch, 28. Mai 2014
20.00 Uhr

Kassetag für das Kirchgeld

Montag, 2. Juni 2014
16.00 – 18.00 Uhr Gemeindezentrum

Konfirmationsgottesdienst

Sonntag Rogate, 25. Mai 2014
13.00 Uhr Andreas Kirche Tanna

An diesem Sonntag werden in Tanna konfirmiert:

Natalie Emmerich Frankendorf 36
Alex Fiebig Kirchgasse 13
Steven Militzer Kirchgasse 7
Juliane Müller Oelgasse 5
Paul Schnedermann Frankendorfer Straße 87a
Tom Schüppel Stickereiweg 4
Michael Thrum Koskauer Straße 34
Natalie Hegner Mielesdorf 63

Vorbereitungstreffen für die Kinderwoche

Freitag, 21. Juni 2014
16.00 Uhr Gemeindezentrum

Kinderwoche

21. bis 27. Juli 2014

Weitere Informationen auf der Homepage und im Juni-Amtsblatt.

Termine

Bibelgesprächskreis am Morgen

Montag, 26. Mai 2014
08.00 – 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 16. Juni 2014
08.00 – 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 30. Juni 2014
08.00 – 09.30 Uhr Gemeindezentrum

Bibelgesprächskreis am Abend

Montag, 2. Juni 2014
19.30 – 21.00 Uhr Gemeindezentrum

Montag, 23. Juni 2014
19.30 – 21.00 Uhr Gemeindezentrum

Jeder, der Interesse an regelmäßigem und offenem Gespräch
über Bibel- und Glaubensfragen hat, ist herzlich eingeladen.     
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KIRCHGEMEINDEN MIßLAREUTH
08538 Reuth

Telefon 03 74 35/53 43

Büro & Pfarrerin Stepper
Wallstraße 6

www.Kirche-Reuth.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mai/Juni 2014

Donnerstag, 29. Mai 2014 Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Reuth

Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemeinden im
Pfarrgarten mit Pfarrer Dr. Christian Samraj aus
Indien

Sonntag, 1. Juni 2014
09.30 Uhr Rothenacker Gottesdienst im Festzelt

KIRCHSPIEL GEFELL, HIRSCHBERG, SEUBTENDORF,
KÜNSDORF, LANGGRÜN, BLINTENDORF

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

REGIONALE VERANSTALTUNGEN IM JUNI 2014

GEFELL

Pfingstsonntag, 8. Juni 2014
10.00 Uhr Konfirmation Kirche

Dienstag, 10. Juni 2014
18.45 Uhr Michaeliskreis Gemeinderaum

Sonntag, 15. Juni 2014
10.00 Uhr Eiserne Konfirmation Kirche

Donnerstag, 26. Juni 2014
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 29. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst Kirche

HIRSCHBERG

Pfingstmontag, 9. Juni 2014
10.30 Uhr Gottesdienst Kirche

mit Abendmahl

Donnerstag, 19. Juni 2014
14.00 Uhr Rentnerkreis Gemeinderaum

Sonntag, 22. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen Kirche

SEUBTENDORF

Pfingstsonntag, 8. Juni 2014
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

mit Abendmahl

Sonntag, 22. Juni 2014
13.00 Uhr Gottesdienst Kirche

LANGGRÜN

Pfingstsonntag, 8. Juni 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

mit Abendmahl

Sonntag, 29. Juni 2014
13.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Kirche

KÜNSDORF

Pfingstsonntag, 8. Juni 2014
10.30 Uhr Gottesdienst Kirche

mit Abendmahl

Sonntag, 15. Juni 2014
08.30 Uhr Gottesdienst Kirche

Sonntag, 29. Juni 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

BLINTENDORF

Pfingstmontag, 9. Juni 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

mit Abendmahl

Sonntag, 22. Juni 2014
09.00 Uhr Gottesdienst Kirche

KIRCHTERMINE
UNTERKOSKAU, STELZEN, WILLERSDORF, 

ZOLLGRÜN, MIELESDORF

Pfarrer Gero Erber
Unterkoskau 6, 07922 Tanna

Telefon: 03 66 46/2 24 93, Fax: 03 66 46/2 81 75
E-Mail: pfarramtuko@t-online.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mai/Juni 2014

Gottesdienste

Sonntag, 25. Mai 2014
09.00 Uhr Unterkoskau
09.00 Uhr Stelzen
10.30 Uhr Willersdorf

Donnerstag, 29. Mai 2014
14.30 Uhr Seubtendorf Himmelfahrtsgottesdienst

für die gesamte Region
am Seubtendorfer Stau

Sonntag, 1. Juni 2014
09.00 Uhr Zollgrün
10.30 Uhr Mielesdorf

Sonntag, 8. Juni 2014
09.00 Uhr Willersdorf
10.30 Uhr Stelzen

Montag, 9. Juni 2014
09.00 Uhr Zollgrün
10.30 Uhr Mielesdorf
14.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 15. Juni 2014
10.30 Uhr Zollgrün
17.00 Uhr Mielesdorf Bläsergottesdienst

Sonntag, 22. Juni 2014
09.00 Uhr Willersdorf
10.30 Uhr Unterkoskau
14.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 29. Juni 2014
09.00 Uhr Mielesdorf
10.30 Uhr Zollgrün
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EVANGELISCH-FREIKIRCHLICHE GEMEINDE TANNA
Koskauer Straße 55

Wir laden ganz herzlich 
zu folgenden Veranstaltungen ein:

Samstag, 24. Mai 2014
08.45 Uhr Royal Rangers – Christliche Pfadfinder

Treffpunkt Wiese
bei Umsetzer Richtung Unterkoskau

Sonntag, 1. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kinderstunde

Fr-Mo, 6.-9. Juni 2014 
Royal Rangers Camp in Gefell

Sonntag, 8. Juni 2014
09.30 Uhr Gottesdienst Evangelisch-Freikirchliche

Gemeinde Gefell
Bergstraße 7

Mittwoch, 11. Juni 2014
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Berlich

Frankendorfer Straße 47

Sonntag, 15. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Kinderstunde

Samstag, 21. Juni 2014
08.45 Uhr Royal Rangers – Christliche Pfadfinder

Treffpunkt Wiese
bei Umsetzer Richtung Unterkoskau

Sonntag, 22. Juni 2014
10.00 Uhr Gottesdienst 

Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den Schaukästen!

Weitere Infos unter www.efg-tanna.de!

„Christliche Initiative für Indien” 

Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Info-Abend über die
„Christliche Initiative für Indien“:

am Mittwoch, dem 18. Juni 2014

um 19.30 Uhr

im Gemeindezentrum

Ein Mitarbeiter dieser Initiative wird diese Arbeit an diesem
Abend vorstellen

Die Christliche Initiative für Indien e.V. (CIfI) unterstützt einen
großen Gemeindebund mit seinen sozial-missionarischen
Projekten in Indien.

Teil des Gemeindebundes sind mittlerweile mehr als
300 christliche Gemeinden in verschiedenen Teilen Indiens und
eine Hauptgemeinde im Süden, die mit ihren fast 5.000 Besuchern
in sechs Gottesdiensten ein rasantes Wachstum verzeichnet.

Korruption, soziale Ungerechtigkeit, Armut, Unterdrückung
von Frauen, Mädchentötung… – die Liste der gesellschaftlichen
Probleme Indiens ist lang. 

Da diese Probleme größtenteils durch die religiösen und
gesellschaftlichen Strukturen des Landes gestützt werden, ist das
Hauptanliegen des indischen Gemeindebundes, den Menschen
das Evangelium von Jesus Christus zu bringen und ihren Nöten
mit praktischer Hilfe zu begegnen.

Die verschiedenen sozial-missionarischen Projekte, wie
Kinderheime, Arbeiten unter Leprakranken, Zigeunern, Straßen-
kindern, Witwen und Waisen schlagen Brücken zu Menschen und
bringen gesellschaftlich Benachteiligten die Liebe Jesu nahe.

Gleichzeitig sollen Inspiration und Impulse aus den Projekten  und
der wachsenden Gemeindearbeit in Indien durch Einsätze und
Gemeindebesuche auch nach Deutschland und in alle Welt zurück
fließen.
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CHRISTLICHE BÜCHERSTUBE GEFELL
Markt 1

„Buch des Monats“ 

Hans-Walter Ehus

Das vergessene Experiment
9,95 Euro

Der 1942 geborene Autor ist Lehrer und leidenschaftlicher
Erzähler biblischer Geschichten. Vom vorlesenden Vater ist er
zum schreibenden Großvater geworden …

In seinem spannenden Büchlein (123 Seiten) entfesseln zwei
Geschwister fast einen Familienstreit wegen eines  Lösungs-
wortes für ein Preisrätsel. Doch dann gewinnen sie den
Familienurlaub in einem Freizeitpark. 

Dort  geraten sie in eine Zeitmaschine. Ein mysteriöser Begleiter
schickt sie in das Paris des neunzehnten Jahrhunderts, wo sie ein
folgenschweres Experiment des weltberühmten Naturwissen-
schaftlers Louis Pasteur miterleben. 

In weiteren Etappen ihrer abenteuerlichen Zeitreise geraten sie
nachts in ein geheimes unterirdisches Museum. Dabei erhalten sie
Antworten auf ihre brennende Frage, ob der Mensch mehr ist als
ein „Säugetier mit sechs Buchstaben“. 

Ein Science-Fiction-Abenteuer für Kids und Teens, die schon
lange nach verständlichen Antworten auf die Frage von Evolution
oder Schöpfung gesucht haben.

Kindergeld: Neue Rechtsprechung
weist Familienkasse in die Schranken

Das Kindergeld als Bestandteil des Familienleistungsausgleichs
hat in den vergangenen Jahren durch mehrere Gesetzes-
änderungen sowie umfangreiche Rechtsprechung starke
Veränderungen hinsichtlich der Anspruchsvoraussetzungen
erfahren. Dabei geht es im Kern immer um die Frage, in welcher
Höhe und unter welchen Bedingungen im laufenden Kalenderjahr
das steuerliche Existenzminium eines Kindes einschließlich des
Bedarfs für Betreuung und Erziehung oder Ausbildung von der
Einkommensteuer frei gestellt werden muss. 

Die aktuelle Kindergeldhöhe beträgt seit 2010 nun 184 Euro für
das 1. und 2. Kind, 190 Euro für das 3. Kind und 215 Euro ab dem
4. Kind. Kindergeld wird in dieser Höhe allerdings nur auf Antrag
und unter Nachweis umfangreicher Anspruchsvoraussetzungen
gezahlt. Während bei begünstigten Kindschaftsverhältnissen für
minderjährige Kinder ohne weitere Voraussetzungen Kindergeld
gezahlt wird, ist die Berücksichtigung volljähriger Kinder seit
jeher nur eingeschränkt möglich.

Bis zum 21. Lebensjahr werden Kinder berücksichtigt, wenn sie
arbeitslos im Sinne des SGB III sind. Dabei muss eine ernsthafte
Arbeitssuche sowie eigene Bemühungen des Kindes, die
Arbeitslosigkeit zu beenden, glaubhaft gemacht werden.

Für Kinder bis zum 25. Lebensjahr – bis 2006 noch bis zum
27. Lebensjahr – ist eine Berücksichtigung möglich, wenn das
Kind für einen Beruf ausgebildet wird, es sich in einer Übergangs-
zeit von höchstens vier Monaten zwischen zwei begünstigten
Zeitabschnitten befindet, eine Berufsausbildung mangels  Aus-
bildungsplatzes nicht beginnen oder fortsetzen kann oder einen im
Gesetzestext genau definierten freiwilligen Dienst leistet.

Bis 2011 musste zu den vorgenannten Voraussetzungen zudem
zusätzlich nachgewiesen werden, dass die eigenen Einkünfte und
Bezüge des volljährigen Kindes eine Schädlichkeitsgrenze von
8.004 Euro nicht überstiegen hat. Diese Einkunftsgrenze wurde ab
2012 ersatzlos gestrichen. Nach Abschluss einer erstmaligen
Berufsausbildung oder eines Erststudiums darf das Kind
jedoch nicht erwerbstätig sein. Eine Beschäftigung mit bis zu
20 Wochenstunden, eine Ausbildungsdienstverhältnis sowie eine
geringfügige Beschäftigung sind allerdings unschädlich.  

Strittig blieb, ob die sogenannte „Mangelfall-Rechnung“ nach der
neuen Gesetzeslage anwendbar blieb. Nach dieser wurden
verheiratete Kinder, die die Anspruchsvoraussetzungen erfüllten,
bei den Eltern nur berücksichtigt, wenn der Ehepartner seiner
Unterhaltsverpflichtung – die der der Eltern vorgeht – aus
wirtschaftlichen Gründen nicht nachkommen konnte.

Die Familienkassen forderten die Nachweisführung von betroffe-
nen Eltern weiterhin ein. Mit seinem kürzlich veröffentlichten
Urteil vom 17. Oktober 2013 stellt der Bundesfinanzhof allerdings
klar, dass der Mangelfall nicht mehr zu prüfen ist, da seit dem
1. Januar 2012 die Einkunftsgrenzen unerheblich sind.

Die Aufrechterhaltung der Prüfung wäre damit eine nicht
hinnehmbare Ungleichbehandlung mit nicht verheirateten,
volljährigen Kindern. 

Lars Meinel – Dipl.-Betriebswirt (BA), Steuerberater
www.taxco-steuerberatung.de

Aktuelles aus dem Steuerrecht
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